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In sogen. Schreiner-Hobellocken, die ihnen auch

schon vorgelegt wurden, gingen sie nicht; vielleicht

war ihnen das Holz noch zn grün oder der Geruch
nicht angenehm.

Regen oder sonst trübes Wetter behagt ihnen

nicht, an solchen Tagen bleiben sie regungslos in ihren

Schlupfwinkeln oder suchen nur ganz vereinzelt die

Futterpflanze ' auf. Bei anhaltendem Regen ist der
Behälter trocken zu stellen , damit das Futter nicht

durchnässt wird ; auf nassem Futter werden sie leicht

krank und sind dann meist verloren.

Kranke Raupen, die daran zu erkennen sind, dass

am After in Form einer Blase ein röthlicher Tropfen
sich zeigt, sind gleich zu entfernen, denn wenn auch
eine solche Raupe zur Verpuppung kommen sollte, so

ist doch auf einen guten Falter nicht zu rechnen.

Feinde (Schlupfwespen etc.) scheinen die P.
Apollo-Raupen nicht zu haben, denn unter den vielen

Raupen, welche schon in meinem Besitze waren, war
noch nicht eine angestochen.

Geht es der Verpuppung zu, was in der zweiten
Hälfte des Mai und bis gegen Mitte Juni der Fall ist,

so wählt die Raupe ein ihr entsprechendes verborgenes
Plätzchen und spinnt sich in ein weitmaschiges Gewebe
ein. Wird sie dort gestört, so spinnt sie an anderer

Stelle ein neues Gewebe oder wenn ihr dazu die Kraft

fehlt, dieses Gewebe zu vollenden , so sieht sie ohne
solches der Verpuppung am Boden entgegen. — Auch
unter das Futter macht sie hier und da ihr Gewebe,
um sich dort zur Puppe zu verwandeln, da aber durch
die Zugabe neuen Futters und durch die Schwere des«

selben die gewobenen Käumhchkeiten leicht verengt
werden, so entstehen gerne krüppelhafte Puppen und
ebensolche Falter.

Es ist darum sehr zu empfehlen, solche Raupen
mittelst eines Löffels behutsam herauszunehmen und
sie auf ein mit Gaze überspanntes Gefäss zu bringen,

dieses sonnig zu stellen und so die Verpuppung abzu-
warten, ihre Verpuppung findet stets innerhalb 6 bis

10 Tagen statt.

Bei einiger Beobachtung lässt sich der ganze Ver-
puppungsprozess überschauen. Die halbmondförmig
eingeschrumpfte Raupe verfällt zeitweise in Zuckungen,
die, je näher es der Verpuppung zugeht, sich ötter

wiederholen und stärker werden ; endlich platzt direkt

hinterm Kopf in gerader Linie bis zu Va Raupengrösse
die Haut, welche dann unter fortwährenden Windungen
und Drehungen abgestreift wird. Die Raupenhaut
bleibt in den meisten Fällen am After der Puppe als

kräftiger Knoten haften.

Die Färbung der Puppe ist zuerst weisslich gelb,

ändert sich aber bald in ein dunkles rothbraun, bis

sich nach einigen Tagen eine graue Bestäubung zeigt.

Mit der Bestäubung ist der Puppe jede Bewegung
entschwunden und sie erscheint als lebloser Körper.

Auch die Puppen, denen nach 4—6 Wochen der
Falter entsteigt, sind trocken zu halten und können
sonnig gelagert werden.

Um Kegensburg fliegt der Falter von Ende Juni
bis im August und da der Flug des Falters ein etwas
schwerfälliger ist , so ist sein Einfangen (die Terrain-

scbwierigkeiten ausgenommen) ziemlich leicht.

In frühen Morgenstunden kann der Falter, welcher
sein Ruheplätzchen gern an Carduus (Distelarten)

nimmt, auch ohne Netz gefangen werden.
Die gezogenen Falter stehen den in der Freiheit

entstandenen an Grösse nicht nach, sind aber in der

Färbung weit schöner als die eingefangenen.
Nicht besonders selten kommen Varietäten vor

und ist unter diesen namentlich jene hervorzuheben,
bei welcher auch die Oberflügel rothe Punkte zeigen.

Eine Copula habe ich von gezüchteten Faltern nur

einmal erreicht, welche nahezu 3 Tage dauerte. Den
Eiern, welche überwintern, entschlüpfen Ende März und
in den ersten Tagen des April die ßäupchen.

T u m m a.

Vom Büchertische.
Von Hofmann's Raupenwerk ist Lieferung 17 so-

eben erschienen. Dieselbe bringt die Raupen, Puppen
und Futterpflanzen der Cucullien in tadellos naturge-

treuen, farbigen [Abbildungen. Für neuere Mitglieder

wird bemerkt, dass unsere Vereins-Buchhandlung (E.

Berger— Guben) von Mitgliedern jederzeit Abonnements
auf das Werk zu bequemen Zahlungsbedingungen an-

nimmt. H. R.

Vereinsaiigelegenheiten.
Die Abhaltung der diesjährigen (7.) ordentlichen

Generalversammlung des Internat. Entomolog. Vereins

findet am 9. Juni zu Frankfurt a. Main statt.

Versammlungs - Lokal : Kämpf Bräu. Beginn der

Sitzung 10 Uhr Vormittags.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vereinskassirers über das abgelaufene

Vereinsjahr und Gesuch um Ertheilung der

Decharge.

2. Stellung und Diskussion von Anträgen aus der

Mitte der Versammlung.
3. Festsetzung des Themas für die diesjährige Preis-

arbeit und Normirung der Prämie.

4. Neuwahl des Ehrengerichts.

5. Wahl des Ortes der nächsten Generalversammlung.

6. Vereinsangelegenheiten.

Der Vereinsvorsitzende

H. Redlich.
Zu einer gemüthlichen Vorversammlung werden

die an der Generalversammlung theilnehmenden Herren

nach dem Sitzungslokale — Kämpfbräu — auf Mitt-

woch den 8. Juni, 8 Uhr Abends, ergebenst eingeladen.

Den Herren, welche in Frankfurt a. M. Nachtlogis

zu nehmen beabsichtigen, wird von einem dortigen

Herrn Hotel Grüner Baum, Gr. Fischergasse, empfohlen.

H. Redlich.

Preis-Aussch reiben.
Zufolge Beschlusses der 6. Generalversammlung

des Internationalen Entomologischen Vereins (München
25. August 1891) war behufs Weckung des Interesses

für die Entomologie folgende Preisautgabe gestellt

worden

:

^fWelche Thiere aus der Insectenivelt
sind dem Schutze der Forstleute, Landivirthe
^lnd Gärtner, sowie der allgemeinen Berück-
sichtigung zu empfehlen und ivarum,?"

Eingegangen sind 18 Arbeiten, welche sämmtlich als

zur Bewerbung berechtigt anerkannt wurden.

Die Arbeiten tragen folgende Erkennungssprüche hier

abgekürzt

:

No. 1. »Leb um zu lernen.« No. 2. »Natura artis

magistra.« No. 3. »Die Natur redet oft am gewal-

tigsten.« No. 4. »Die Feinde unserer Feinde.« No. B.

»Wer nicht liebt.« No. 6. Mag auch der Werth.«

No 7. »Ist manch Insekt auch.« No. 8. »Ein Steinchen

zum Bau.« No. 9. »Der untrüglichste Gradmesser.«

No. 10. »Nur eitlem Sinne erscheint.« No. 11. »Willst

Du Dich am Ganzen erquicken.« No. 12. »Die alier-

kleinste Creatur.« No. 13. »Prüfe ja ein Jeder erst.«

No. 14. »Was die Natur im Samen.« No. 15. »Durch
die Natur zur Religion.» No. 16. ^Ein Fichtenbaum
steht einsam.« No. 17. „Sammle still und unerschlatft."

No. 18. „Willst Du Grosses erkennen."
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Die Arbeiten sind den Herren Preisrichtern in

diesen Tagen zugesandt worden; die Namen dieser

Herren werden nach erfolgter ürtheilsprechung an dieser

Stelle bekannt gegeben werden. Bei dem grossen Um-

fange der Schriftstücke wird das Endresultat jedoch

erst in einigen Monaten zur Veröffentlichung kommen

können ° D^f Vereinsvorsitzende

H. Redlich.

Quittungen.
Bia zum 25. Mai gingen ein:

Als Beitrat^ für die Zeit vom 1. October 1891 bis

31. März 1892 von No. 809 2,50 M. (gut 2,43 M.)

Als Beitrag für die Zeit von 1. October 1891 bia

30. September 1892 von No. 730 und 820 je 5 M.

AU Beitrag für die Zeit vom 1. Januar 1892 bis

31. Dezember 1892 von No. 786 5 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. April 1892 bis

30. Juni 1892 von No. 1359 1,25 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. April 1893 bis

30 September 1892 von No. 232 828 1296 1356

1360 und 1362 je 3,50 M. Von No. 967 als Rest 25 Pf.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. April 1892 bis

31 März 1893 von No. 79 113 133 150 205 240 307

324 396 413 524 542 556 694 700 880 1012 1023

1081 1084 1219 1223 1352 1353 1364 1355 1357 1368

1363 1364 und 1365 je 6 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. Juli 1893 bis

31. März 1893 von No. 1234 3,75 M. (gut 1,25 M.)

Als Eintrittsgeld von No. 1362 1353 1364 1355

1366 1357 1358 1359 1360 1362 1363 1364 und 1365

je 1 M.
Für die Mitglieder - Verzeichnisse von No. 1365

30 Pf. Von No. 1364 45 Pf.

Berichtigung.
Unter den Quittungen in vor. Nummer muss es

statt 930 1030 heissen.

Eine aus Wien am 24. April auf dem hiesigen

Poatamte eingegangene Postanweisung ist noch nicht

an mich ausgezahlt worden. Wolle der mir unbekannte

Absender schleunigst bei der Postanstalt, wo er das

Geld eingezahlt hat, unter Vorzeigung des Einliefe-

rungsscheines beantragen, dass eine neue Post-Anwei-

sung ausgestellt werde.

Der Kassirer Paul Ho ff mann, Guben,
Kastaniengraben 8.

No. 1387.

No. 1358.

Neue Mitglieder.

Herr Arnold Panther, Währingerstrasse 5,

Wien IX. 2.

Herr Dr. Max Hirschfeld, Apotheker, Ka-
stauieu-Allee 95|96, Berlin.

No. 1369.

No. 1370.

No. 1371.

No. 1372.

No. 1373.

No. 1374.

No. 1375.

No. 1192.

Entomol. Local- Verein für Oberbaden, ver-

treten durch Herrn Gymnasiallehrer La-
merdin, Schopfheim—Baden.

Herr P. Pansch, Bankoberbeamter, Regens-
burg, Bayern.
Naturwissenschaftlicher Verein „Ornis",
vertreten durch Herrn Lehrer G. Koch,
Leipzigerstr. 28), Forst i. Lausitz, Preussen.

Naturwissenschaftl. Verein U. (Restaurant
Georgenbrücke , Mühlenstrasse tagend),

Chemnitz, Sachsen.

Herr E. Kanis, Porzellanmaler, Fraureuth,
Sachsen.
Herr Carl Heyn, Wiesenstrasse 64, Berlin,

Herr C. F. A. Quarch, Uhrmacher, Prome-
nadenstrasse 9, Leipzig.

Herr Dr. V. Patzelt, Brüx, Böhmen.

Bei No. 1330 zu ändern in : Entomologen- Verein für

Nordhausen und Umgegend, vertreten durch Herrn
Kantor C. Franke, Nord hausen Bez. Erfurt.

Briefkasten,

Herrn v. K. Ihr Verlangen, dass in Inseraten dem Wohn-
orte, wenn solcher nicht zu den grösseren Städten gehört, das
Land beigesetzt werde, ist bei einem internationalen Vereine durch-

aus berechtigt.

Ich stelle deshalb sehr gern an die geehrten Mitglieder das

Ersuchen, in ihrem eigenen Interesse dieser berechtigten Ans
forderung nachkommen zu wollen.

Gleichzeitig bitte ich, bei Mittheilungen an den Vereinsvor-

stand, stets die Mitgliedsnummer beifügen zu wollen, da mir hier-

durch zeitraubendes Nachschlagen der Register erspart wird.

Alle Herren, — welche von dem wegen Nichterfüllung seiner

Vereinsptiichten längst ausgeschlossenen X. in Liestal geschädigt

worden sind, werden ersucht, sich baldigst schriftlich bei mir zu
melden. In der Meldung AvoUe die Höhe des Betrages, die Zeit,

aus welcher die Schuld datirt, sowie Auskunft darüber enthalten

sein, wie der Besteller die Zahlung hat leisten wollen. Ich werde
die betreffenden Schriftstücke sodann der Polizeibehörde des ge-

nannten Ortes zustellen und deren Vermittelung nachsuchen.

R.

Herrn B. Ihre Verwunderung ist höchst komisch. Zählen
Sie doch gefälligst Ihre Inseratenzeilen seit April d. J. zu-

sammen. Mitglieder, welche den Verein nur dazu benutzen, um
ihre ellenlangen Inserate (in Ihrem Falle in 8 .Wochen schon

ca. 112 Zeilen) kostenlos drucken zu lassen, haben nicht gerade
Anspruch auf besondere Berüohsichtigung. Wenn sie nur Ge-
schäftsmann spielen wollen, dann bitte, behandeln Sie auch diese

Angelegenheit geschäftsmässig und zahlen Sie, wie es das Statut

vorschreibt. Für Sie hier Buchhalter zu spielen, und die Mühe
des Zeilenzählens selbst zu verrichten, dazu fehlt es leider an
Lust und Zeit. B.

Section Berlin-
Mittwoch, den 8. Juni 1892,

Abends 8V.2 Uhr:

Versammlung
im Restaurant Herold,

kleine Präsidentenstrasse 7.

Beehten.

Las. Pruni Puppen
i St. M. 1,25, Porto 20 Pf.

H. Erminea Eier,

Dutzend 60 Pf., 100 St. 4 M.

l^Herrm. Richter, Cottbus,

Marienstr. 3.

Fidonia Limbaria Eier

pro Dutzend 15 Pf., junge Raupen davon

20 Pf., auch im Tausch giebt ab

Fr. Müller jun., Dortmund,
Marschallstr. 1.

Inserate.
Suche relle

Tauschverbindungen
für Eier, Raupen und Puppen gegenseitig.

Ueberschuss zahle gern heraus.

Gebe jetzt ab Eier von N. Bicoloria, so-

wie Raupen von B. Populi.

Adr. erbittet

Ernst Füge— Leipzig,

Buchbindermstr.

Exotische Papilioniden und Ornithopteren

1. Qual, in Düten ev. auch gespannt sucht

zu kaufen S. Sutner, München,
Hessstrasse 44, 2. Rckgeb.

Eier von Att Orizaba
gut befruchtet, von kräftigen Faltern (imp.)

sofort abzugeben gegen b a a r ä Dtzd. 2,50 M.
Dr. Schoebel, Markt Bohrau, Kr. Strahlen.

Kaufe gegen baar

:

(Lieferzeit bis Mitte October) je 100 Stück

oder mehr : Machaon , Edusa , Jasius, Iris,

Ilia, Clytie, Sybilla, Lucilla, Atalanta, Her-
mione, Circo, Atropos, Convolvuli, Ligustri,

Porcellus, Nerii, Tiliae, Quercns, Pulchella,

Russula, Plantaginis, Hera, Matronula, Fla-

via, Fasoiata, Hebe, Maculania, Cos-

sus, Humuli, Otns, Pyri (gross), Tau, Fagi,

Processionea, Fimbria, Maura, Nupta,
Fraxini, Elocata.

Ich nehme nur frische, tadellose und ge-

spannte Stücke und bitte schon jetzt um
billigste Baaroiferten.

Alexander Bau,
Berlin S. 59. Hasenhaide No. 117.

Ersuche Herrn R. S. in L. bei B. um.
gehend seinen Verpflichtungen vom Febr-

1891 nachzukommen M. 563.
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Abzugeben Eier in Mehrzahl, Dictaeoides

ä Dtzd. 30 Pf., Puppen, Triangnlum 1 ,20 M.

Typica 1 M.
Raupen in Anzahl : Castrensis 40, B. Tri-

foli 75, Spartiata 75, B. Lanestris 75, Pur-

pnrata 100 Pf. per Dtzd., L. Salicis, Ocn.

Dispar 2,50 M. per Hundert und Neustria

Falter Geonietrac und Micro frisch und
gut, 100 Arten 20 M.

K. 0. Anton, Frankfurt a. 0.,

Jnnkerstrasse 14.

Vier Herren haben Janthina Eaupen er-

halten ; andere Raupen in Verpuppung.

Gut befruchtete Sp. Zatima Eier , Dtzd.
80 Pf., sowie Räupchen von Pach. Rubri-
cosa Dtzd. 50 Pf., auch Tausch, giebt ab

G. Obenauf—Zeitz.

Ocn. Dispar Eaupen, Dtzd. BO Pf. u. ca,

3 Dtzd. Cal. Fraxini Raupen k Dtzd. 2 M.
Porto extra, giebt ab

J. Sieber—Königinhof a. Elbe,

Böhmen.

Eier von A. Luna 60, Plat. Cecropia 35,

A. Pernyi 15. A. Cynthia 10, Snier. Li-
gustri 15, Ocellata 10, Phal. Bucephala
10 Pf. ä Dtzd.

Raupen von Lim. Sybilla 75 Pf., Puppen
1 M, Bist. Hirtariue 30 Pf. k Dtzd.

Eier von Pyri, Populi und Tiliae sind

vergriä'en.

Zu verkaufen ; Schmetterlingsbuch von
Berge (gut erhalten), statt 25 für 12 M,

Theodor Zehrfeld, Stuttgart,

Ludwigsburgerstr. 9 c.

Attacus Orizaba.
Voraussichtlich kann ich in nächster Zeit

von kräftigen Puppen Eier anbieten, unter
Garantie sicherer Befruchtung, zum Preise

von M. 2,50 franco gegen vorherige Ein-
sendung des Betrages.

Gefällige Aufträge werden der Reihe nach
ausgeführt.

Alb. Lahiiiann Heiiir. Sohn,
am Brill 8, Bremen.

Habe gegen baar abzugeben:
Preise in M. u. p. Dtzd.

Raupen v. Orrh. Rubiginea 1, von Plus.

Chryson 2, von Arct. Purpurata 1.

Puppen von Call. Hera 2, von Das. Fas-

celina 1, von Agr. Senna 5, v. C. Pityo-

campa 2 M. Porti u. Verpackung 25 Pf.

A. Wullschleyel, Martigny-Combe,
"Wallis, Schweiz.

Sofort abzugeben: Eier von A. Tau 15,

Sp. Pinastri 15, Spil. Menthastri 10, Fuli-

ginosa 15, event. Räupchen 30, Lubricipeda

10, Or. Antiqua 5, D. Pudibunda 12, B.

Piniarius 10 Pf.

Cecropia Eier

von imp. grossen Faltern 25, Raupen von

PI. Diversata (Pulverata) 2. Häutung 70, er-

wachsen 130, H. Vinula 25, Las. Potatoria

erw. 50 Pf. Puppen A. Pronuba St. 10 Pf.

F. Tschörnsr—Kratzau,

Böhmen.

Gebe ab Raupen von Las. Potatoria, fast

erwachsen Dtzd. 1 M. Puppen von A. Tri-

angnlum Dtzd. 1 M. Verpackung frei.

Auch Raupen von A. Purpurata sind et-

liche Dutzend abzugeben.

Carl Qellrich—Gössnitz.

GeotQ. Papilionaria Raupen
i Dtzd. 1 M., Porto 20 Pf., giebt ab

Bob. Tetsner, Chemnitz,

änss. Klosterstr. 34.

Habe abzugeben 15 Falter aus einer

Kreuzung zwischen Lubricipeda cf und

Zatima ?, Intermedia ^ und Zatima $ 4

1,50—8 M. p. Stück.

W. Martens—Q'ola a. Rh.,

Waidmarkt 31,38.

Nehme Bestellung auf folgende Raupen
entgegen. Im .Tuni lieferbar.

Preise in Pf. pro Dutzend.

Van. lo 40, Urticae 30, Thecla Ilicis 120,

Quercus 60, Saroth. Undulana 100, Nola

Cucullatela 75, Dich. Convergens 100, Cal.

Trapezina 40 , Xanth. Citrago 75, Breph.

Parthenias 60, Taen. Incerta 40, Geom.
Papilionaria 100, Anisopt. Aceraria 60, Pho-

rod. Pustulata St. 75, Abrax. Grossulariata

75, Odont. Bidentata 75, Hai. Wavaria 40,

Cheim. Brumata 30, Boreata 60, Cid. Dilu-

tata 50, Alchemillata 60.

Micro - ßaupen. Pemb. Betulae 100,

Neph. Spissicella 50, Aerob. Tumidella 60,

Tort. Viridana 30, Lecheana 75, Podana

50, Sorbiana 40, Penth. Ochroleucana 60,

Asp. Uddmaniana 6C, Graph. Cynosbana 60,

Depress. Liturella 50, Carc. Quercana 60,

Cnaemid. Rhododactylus 75. Porto und
Kästchen extra. Gegen Voreinsendung des

Betrages.

Gustav Junkel, Crimmitschau,

Annenstrasse 1.

Raupen:
Dumi ä 30 Pf., 5 Cossus ä 25 Pf., Phoebe

ä 10 Pf., Caja ä 5 Pf., Oxyacanthae ä

Dtzd. 60 Pf. Tausch höher. Porto und

Kistchen 25 Pf.

Jos. Kriz in .Tasenic, Namiest,

Bez. Tre bitsch, Mähren.

ü'orm.icidensarrimlwißen

(für Museen u. Private.)

Um Personen, welche für mich exotische

Ameisen sammeln entschädigen zu können,

verkaufe ich geordnete Uebersichtssamm-

lungen bestimmter Formiciden und zwar

aus der ganzen "Welt (ca. 160 Formen aus

40 Gattungen) zu Francs 60, sowie aus der

europäischen und Mittelmeerfanna (ca 62

Arten und 23 Rassen ans 25 Gattungen) zu

Frcs. 30 (ohne Porto.) Sich wenden an

Br. A. Forel, Zürich, Schweiz.

Arct. Caja Raupen,
ä Dutzend 50 Pf., auch im Tausch gegen

Versicolora oder Spini Räupchen, Porto

extra. Oscar Fahlberg, Oelsnitz

irv.

Von der Wittwe unseres verstorbenen

Mitgliedes M o 1 1 m a n n ist mir die Samm-

lung des letzteren zum baldigen Verkauf

übergeben worden. Die Sammluug besteht

aus 4 sehr grossen Kasten und enthält zur

Hälfte Europäer, zur Hälfte Exoten, beider-

seits nur die bekannteren Arten. Selten-

heiten sind nicht vorhanden. Die Samm-

lung soll am liebsten sehr billig im

Ganzen, oder Exoten und Europäer getrennt

verkauft werden. Katalog nicht vorhanden.

Näheres durch
H. Redlich—Guben.

iÖ^SlTStückrEiergelege,

auch Räupchen vor und kurz nach der

1. Häutung je bis 1000 St. von V. Antiopa,

Polychloros , Sph. Pinastri, Bomb. Lanes-

tris, C. Processionea, Ph. Bucephala, Das.

Pudibunda, auch Cocons, leere und todte

Puppen von Cossus, sowie leere Gespinnste

von Polychloros, Neustria ,
Lanestris

,
Pro-

cessionea, Chrysorrhoea und Crataegi suche

ich zu erwerben und bitte um Angebote

baldmöglichst.

H. Gerike, Königl. Förster,

Kaiserswalde bei Langenbrück,

Schlesien.

Hab. Scita Puppen
im Gespinnst, welche sicher schlüpfen, pro

Dtzd. 2,80 M. Packung und Porto frei.

A. Führlich, Steinschönau,

Böhmen,

Exotische Falter,
gat gespannt, habe zu Vu Catalogpreis ab-

zugeben : Papilio. Agesilaus, Glancolaus,

Protesilaus, Rhesus, Nomius, Nephalion Ne-
phelus, Philenor Phorcus , Troilus , Hecto-

rides, Polycelus, Asius, Glycerion, Euryleon
Torquatus, Erithonius, Demolion Antimache,

Dissimilis, Mylotes, Eurymedes, Seyperion,

Sarpedon Enrypilus, Panope, Latinus, Char.

Fabius, Moori, Symph. Dirtea, (D a n a i s)

Ishma, Grisea, Plexippus, Erippus, Cleona,

Curtisi, Tytia, (Eupl.) Viola Sepulchralis,

Horsfieldi, Core, Linnace, Mydamas, (Cyres-

tis) Formosa
,
(Delias) Dorimene

,
(Terinos)

Lucilla, (Hestia) Ide, Nama, (Smyr.) Blom-
lieldia, (Eupih.l Armadus, (Peridrom. Fero-

nia, Amphiome, (Parthen. Gambrisius,

(Ixias Pyrenasse, Pyrene, (Tisiph, Macu-
lata (Amauris Niavius, (Delias Eucharis,

(Neptis Aceris, (Eurem. Hecabe (Pronoph.

Personna, (Apatura Cherubina (Attella Nais,

(Symph. Aerops, (Prepona Demophon, (He-

bom. Glaucippe, (Siderone Ide, (Chedos.

Cydippe, (Aganist. Acherontia, (Pyrrhop.

Edocla, (Catops. Rurina, (Peridrom. Epi-

nome, (Opsiph. Crameri, Sulcius, (Eronia

Valeria, (Itima Lamirus (Hyp. Bolina, (Age-

ron, Fornax, (Actias Luna, Promethea, Poly-

phemus, lo u. s. w., auch im Tausch gegen

andere Arten.

Fr. Schön, No. 400, Steinschönau,

Böhmen.

Puppen
von Cat. Paranympha in 14 Tagen, per St.

60 Pf. Porto und Kistchen 30 Pf.

Victor Stertz, Cottbus.

Pariicissiiis Apollo
Raupen,

erwachsen ä Dtzd. 1,20 M. Puppen ä Dtzd.

2 M. Bei Abnahme von 5 Dtzd. 1 Dtzd.

gratis. Der Ertrag von 5 Dtzd. wird dem
Unterstütungsfonds gewidmet.

Alois Zirps. Neutitschein, Mähren,

Titschgasse 30.

Raupen
von Sat. Pavonia, ä Dtzd. 30 Pf., desgl.

von Geometra Papilionaria, ä Dtzd. 1,20 M.

excl. Porto und Verpackung, offerirt

W. Hainer, Otfenbach a. M.,

"Wilhelmsplatz 8.

Kleine Raupen nach 2. und 3. Häutung

:

A. Tau 20 Pf., S. Ocellata 15, A. Pernyi

20 Pf. Eier; S. Ocellata 10 Pf., S. Pi-

nastri 10 Pf. per Dtzd. giebt ab

Jos. Dickmann, Sandau bei

Böhm.-Leipa.

Frisch gespannte Falter von A. Orizaba

ä St. 3 M. Porto extra.

Für den Anschauungsunterricht

in Schulen liefere ich biologische

Zusammenstellungen forst- und landwirth-

schaftlicher Schädlinge, der Honigbiene,

Hummel, Seidenspinner, Todtengräber-Käfer

bei der Arbeit, Spinnengewebe m. Spinnen,

des Heerwurms etc. und mache Auswahl-

sendungen nebst Preisverzeichniss.

H. Jehn, Langend reer. M. 57.

Ich wünsche zu kaufen in Anzahl:

Lebende oder todte, auch präparirte Larven

und Puppen von Lucanus Cervus , Saperda

Carcharis, Necrophorus Vespillo, Germani-

cus, Melolontha Vulgaris. Oedipoda Migra-

toris, V. Crabro, Ateuchus Sciare und

bitte um Angebot.
H. Jehn, Langendreer.

Puppen
von Bombyx Rubi, ä Dutzend I M., auch

Tausch. Porto und Verpackung extra.

Prof. Ärasant/—Trautenau.
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Im Tausch
suche zu erwerten: je 3 $ von Ph. Pe-

daria. An. Aescularia, B. Zonarius, Hirta-

rius, Stratarius je 3 $ cf , B. Hispidarius,

Cneth. Pinivora, Processionea , ferner auch

andere mir fehlende Europäer und heeon-

ders mir zusagende lebende Raupen und

Puppen. Dafür biete ich gesunde, kräftige

Puppen von Cneth. Pithyocampa. Gegen

haar berechne ich dieselben mit M. 1,50

per Dtzd., Porto und Kätchen 20 Pf. bei

Einsendung des Betrages in Briefmarken.

Fritz CarpenUer, Zürich,

Löwenstrasse 33.

Cart. Sylvius,
Smer. Tiliae und Populi, Bucephala, Tau,

Camelina, Piulibunda var. Concolor, Pe-

daria und Pomoeraria im Tausch abzu-

geben gegen Falter etc.

H. Schröder, Schwerin i. M.,

Gr. Paulstrasse 12 b.

Suche Raupen von

Yama-mai,
für baar, und Eier von H. Jo. Adressen

zu richten an
C. Wagner—Liegnitz,

Karthausstrasse 18.

Puppen:
Sm. Ocellata, 5 Dtzd, ä 1 M., 3 St. Deil.

Galii ä 25 Pf., Sm. Populi ä Dtzd. 1 M.,

Sph. Ligustri ä Dtzd. 1 M., bietet an auch

im Tausch gegen gutes Zuchtmaterial.

Bichard Leliiiert, Freiberg i. Sa.,

Rotherweg 12.

Arctia Fasciata Puppen
offerirt gegen Einsendung des Betrages ä

St. M. 1,50, ä Dtzd. M. 16. Unter 3 St.

wird nicht abgegeben.

C. F. Lores—Zürich.

Biete an Eier von Brotoloraia Meticulosa

10 Pf., Lophopt. Camelina 5 Pf. p. Dtzd.

exci. Porto.

F. Hoffmann, Kirchberg
b. Koppitz 0. S.

Oarterooephalus Sylvius

Falter in einigen Tagen frisch, gespannt

25, ungespannt 15 Pf. pro St., Att. Cyn-

thia Falter gespannt 25, in Düten 15 Pf.

per St. Habe 1 Dtzd. Tr. Janthina Puppen
abzugeben für 2 M.

Herrm^ann Wensel, Liegnitz,

Schlossstrasse 14.

Raupen von D. Fascelina, a Dtzd. 70 Pf.i

B. Trifolii 1 Dtzd. 80 Pf., giebt ab auch
im Tausch. A. Loerke—Berlin SO.,

Oppelnerstr. 31. III.

^tlas fTuppetif
der grössten

indischen Riesen-Art,
werden in einigen Tagen erwartet u. sind

für einen Saunnler abzugeben 1 St. 3 M.,

6 St. 15 M., 12 St. 28 M. durch

Theodor Angele, Linz a. Donau.

Puppen
von Spil. Menthastri ä Dtzd. 1 M., Smer.
Populi 1 M., Smer. Ocellata 1 M.

Raupen.
fast ausgewachsen , von Agr. C. nigrum ä

Dtzd. 1 M., später v. Biston Hirtarius ä

Dtzd. 1 M. abzugeben in grösserer Menge.
Karlguth, Kantor, Pforten N.-L.

Pavonia Raupen,
k Dtzd. 50 Pf., Porto 20 Pf.

Ad. Dingos, Breslau,

Hubenstr. 58. in.

Ober-Lösnitz—Radebeul bei Dresden,
offerirt nachstehende Lokalitätsloose.

Lepidoptenen.
Mark.

Exem-
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RAUPEN

Abzugeben
ßaupen von D. Fascelina 40 Pf., von Papi-

lionaria 1,20 M. p. Dtzd. Puppen von
Typica ä 5 Pf., Porto 30 Pf

C. Hanschmann—Berlin C. 25,

Bartelstr. 13. I,

A. Luna Eier
1 Dtzd. 75 Pf., giebt ab

A. Müller, Bergstr. 54.

Frankfurt a. 0.

Abr. G-rossulariata,

halb erwachsen , ä

Dtnd. 25 Pf, kleine Ps. Monacha 15 Pf.,

kleine Porthesia Similis (AuriÜna) 15 Pf.

Porto 20 Pf.

C. Krieg, Brandenburg a. H.,

Kl. Gartenstr. 43.

E a u p e n.

Im Freien gesammelt von Art. Purpurea
k Dtzd. 1 M., Sat. Carpini 50, Das. Fas-

celina 60, Gast. Potatoria 80, Loph. Came-
lina 20 Pf. ä Dtzd., sowie gut befruchtete

Eier von Art. Villica, 20 Pf. ä Dtzd., 100

St. 1,50 M., Sat. Carpini 25, Sm. Ocellata

15 Pf. p. Dtzd. Porto extra.

Rieh. Joachim, Obernigk b. Breslau.

Pseudophia Lunaris,

(braunes Ordensband)
,

grosser Vorrath in

Eiern von im Freien gefundenen "Weibchen,

Dtzd. 25 Pf., 100 Stück 1,80 M. Später
Eäupchen davon zum doppelten Preise.

Porto extra.

Ernst Lausch—Cöln-Ehrenfeld,

Venloerstrasse 252.

0. Hüni,
12, Plattenstrasse, Hottingen—Zürich,

giebt ab gegen vorherige Einsendung des

Betrages :

Eaupen von Ocnog. Corsica, bald spinn-

reif, Dtzd. M. 1,50, später Puppen.
Eaupen von Ino Globulariae, Dtzd. Mark

1,50, später Puxipen. Porto u. Verp. 20 Pf.

Eier von Hyp. Jo.
Von grossen Paaren, gut befruchtet, das

Dtzd. 75 Pf. Zucht leicht. Futter : Eiche.

Gegen Einsendung des Betrages in Brief-

marken giebt ab
F. Höpel—Mühlhausen i. Thür.,

Tilesiustrasse 63.

Habr. Scita Puppen,
gesund und kräftig von im Freien gesam-
melten Eaupen, sofort abzugeben ä Stück
30 Pf., ein halbes Dutzend 1,60 M., 1 Dtzd.

3 M., 2 Dtzd. 5 M. Porto u. Kästch. 20 Pf.

Auch einige auf Tausch gegen Puppen oder

Falter von Arct. Hebe oder Call. Hera.

H. Preissler, Blottendorf

in Böhmen.

die Herren Mittglieder zeitlich Bestellung

einzureichen auf folgende Arten ;

Preise in Pf. pr. Stück.
Futter. Eaupen. Puppen.

Algira, Brombeeren 20 25
Pantaria, Eschen 10 15

Octogesima, Pappeln 25 35

Platyptera, Pappeln — 20

Nerii, Oleander 80 90

Croatica, Scab. agrestis 35 55

Crokaego — 25

Polyxena — 30

Thirrhaea, Pistacia lentiscus 45 55

Lividaria, Prunus spinosa 20 30

Jasius, Arbutus unedo 100 180

Baupensendungen
sind auf Gefahr des Bestellers.

Ant. Spada, Zara.

Varietät,
(schwarzer Falter),

habe Eierablage erhalten und gebe ab ä
Dtzd. 3,50 M., Falter ä St. 4 M. Ferner
habe in nächster Zeit mit grosser Zuver-
sicht lieferbar Eier und Falter von Att.

Atlas a Dtzd. 2,75 M., resp. ä St. 2,20 M.
Act. Selene ä Dtzd. 4 M. resp. a St. 4 M.
Porto und Verp. 25 Pf. Wogen grossen

Andranges sende Eier je nach Eingang der

Bestellung und bevorzuge Nachnahme und
Vorausbezahlung.

Gebe nur tadellose, frisch geschl. Falter
von importirten Puppen, gespiesst und bei

Orizaba die Flügel etwas ausgebreitet, ab.

Ferner bitte zu berücksichtigen, wenn
Preis der Eier etwas zu hoch erscheint,

dass ich für

sichere Befruchtung der Eier

garantire
und Betrag im andern Falle, welcher je-

doch kaum anzunehmen, ohne Weiteres

franco zurückerstatte.

Auch Porto und Verpackung ist höher
als üblich, weil erfahrungsgemäss solche

theure Bier am besten im eingeschriebenen

Briefe oder per Nachnahme zu senden sind.

Arno Fiedler, Chemnitz,
Herrmannstr. 13.

Offetire Puppen
von Arct. Menthastri ä 10 Pf., Dtznd. 1 M.,

Notod. Vinula ä 10 Pf., Bomb. Pruni bald
ä St. 1,25 M., Porto extra, gegen Vorein-
sendung des Betrages.

A. Langenherg—Cottbus,

Dresdenerstr. -26.
'

Eier
von Hyb. Milhauseri, sicher befruchtet, ä

Dtzd. 2,50 M , St. Fagi 60 Pf.

Eaupen : Bomb. Trifolii ä 10 Pf., Pota-

toria 15, Fasellina 6, Caja 5, Meliloti 8, Ino
Pruni 5, Papilionaria 8 Pf., Porto extra.

Puppen etwas höher.

Ferd. Voland—Berlin,

Frankfurter Allee No. 74.

Abzugeben Eier

:

Las. Tremulifolia Dtzd. 30, Harp. Bifida 20,

Harp. Furcula 30 Pf.

Puppen : Lim. Populi St 30, Das. Sele-

nitica 10 Pf. Letztere auch im Tausch.

Karl Treydel, Eisenberg S.-A.

Im Tausch
Eaupen von D. Fascelina und Bomb. Tri-

folii abzugeben.

H. Gi-äschhe, Frankfurt a. 0.,

Fischerstrasse 100.

Pernyi Raupen,
ziemlich stark, ebenso Valligera u. Praecox
giebt ab Leder, Stadtgärtner,

Brieg, Eegierb. Breslau.

Habe abzugeben
Eier von Euphorbiae.

Julius Käser, Falkenberg,
Oberschlesien.

Polyommatus Rutilus,

davon jetzt Eaupen ä Dtzd. 4,50 M., etwas
später Puppen a Dtzd. 5 M., Puppen von
Ses. Mnscaef., 2 M., von Ses. Empif. 1,50 M.
empfiehlt Lehree Blisse

in Brandenburg a. H.

Raupen von Leucania Straminea
(erwachsen), oiferirt pro Dtzd. 3 M., auch
im Tausch. Paul Magnau, Berlin,

Eitterstrasse 94.

Att. Orizaba Eier
von importirten Puppen ä Dtzd. 2,40 M.,

sowie Falter gespannt ä St. 3,50 M., giebt

ab F. Bichter, Chemnitz i. S..

Ferdinandstr. 5. III.

Im Tausch und gegen baar
Eaupen von Ast. Sphinx ä Dtzd. 1,20 M.
Puppen vou Spil. Menthastri und Lubrici-
peda ä Dtzd. 60 Pf.

C. Lohe, Aschersleben,
neues Schützenhaus.

Eier von
Sph. Pinastri, Dtzd. 25 Pf., Porto 10 Pf
Ad. Dlugos, Breslau, Hubenstr. 58. ID.

Raupen "

von Fraxini, 3mal gehäutet, kräftige Exem-
plare, Dtzd. 1,50 M., Porto extra.

B. F^emming— Cottbus,

:
Mühlenstrasse 342.

Gesunde
Puppen von

H^ Erminea,
ä St. 50 Pf, Oc. Corsica Eäupchen, ä Dtzd.
80 Pf. In 8 Tagen Eier von Erminea, &
Dtzd. 50 Pf., giebt gegen baar ab

C. Bichter, Oels, Brüderstr. 8.

Pernyi-Eier
von ganz ausserordentlich grossen Faltern,
gut befruchtet, 4 Dtzd. 15 Pf., Porto 10 Pf.

U. Hoessle, C. 680 in Ulm a. Donau.

Puppen
'

von Das. Selenitica und PI. Chrysitis, Dtzd
1,20 M., Porto 25 Pf., auch im Tausch,
giebt ab

Karl Treydel, Eisenberg S.-A.

Apollo Raupen,
erwachsen, ä Dtzd. 1,50 M., Puppen ä Dtzd.
2,40 M. Puppen von Agr. Prasina (Her-
bida), ä St. 15 Pf. Porto und Verpackung
20 Pf. Auch im Tausch gegen Spanner-
Eaupen.

Gr. Jüngling, Eegensburg K. 1 7.

Raupen von

Spilos. Luctuosa,
Dutzend 50 Pfg. excl. Porto und Verpackung.

Boh. Seiler, Dresden N.,

Leipzigerstr. 13.

Denjenigen Herren, welche Ilicifolia Eier
und Las. Quercifolia Eaupen bestellten und
nicht erhielten zur gefl. Kenntniss, dass in
Folge zu starker Nachfrage nicht alle Ee-
flectanten befriedigen konnte.

M. Biegner—Gub en.

Habe abzugeben
Eier von Pyri ä Dtzd. 25 Pf., Eier von
Ligustri 15 Pf., Tiliae, Ocelata 10 Pf. per
Dtzd. Bald abzugeben Populi per Dtzd.
10 Pf. Eaupen von Caja, Potatoria ä Dtzd.
40 Pf. Julius Käser—Falkenberg,

Oberschlesien.

Van. L. album und
Arctia Casta

werden Eaupen oder Puppen je einige

Dutzend im Tausch oder gegen baar ge-

sucht. Gefällige Offerten mit näherer An-
gabe baldigst erbeten.

H. Bedlich—Guben.

Sat. Spini
Eaupen und Puppen können demnächst in

grosser Anzahl billig

geliefert werden.

J. Grossinann—Brunn,
Sturmgasse.

Abzugeben in Anzahl Raupen von Lit.

Lnridiola ä Dtzd. 50 Pf. excl. Porto und
Emballage, oder im Tausch von anderem
Zuchtmaterial E. Kermes, Cottbus,

Bellevuestr. 37.
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Die in letzter No. avisirte Lepidopteren-

SenduDg vom Hymalaia ist eingetroffen und
gebe ich solche noch in Cent. 70 Arten,

anstatt 90 fär 50 M., '
^ Cent. 40 Arten

für 26 M., einzelne Arten zum /., Theil

deren Preise ab. Auch im Tausch und
Auswahlsendungen gespannter sehr billig.

Kaupen von Arct. Villica Dtzd. 60 Pf.,

Puppen 1 M., Purpurea ßaupen 75 Pf., D.

Fasoelina 75 Pf., Bomb. Catax 1 M., Plus.

Moneta 50 Pf. Porto und Kästchen 25 Pf.

gegen Voreinsendung oder Nachnahme.

H. Littlee, Breslau, Vorwerksstr. 14.

Nur gegen vorherige Einsendung
des Betrages.

Ich biete an Eier von Tiliae , Ocellata,

Populi ä Dtzd. 10 Pf., Pinastri, Elpenor,

a Dtzd. 15, Erminea 25, Zatima 50, Vinula

10 Pf. ä Dtzd., von importirten Puppen A.

Cynthia 15, Cecropia 20 Pf. ä Dutzend, A.

Atlas, E. Imperialis ä St. 2 M., voraus-

sichtlich Raupen von Crataegi ä D. 30 Pf.

Potatoria ä Dtzd. 40 Pf., Xanthomelas

das Stück 30 Pf.

C. Sachon, Friedland Ob.-Schl.,

Rgbz. Oppeln.

Abzugeben in Anzahl

Eier von H. Erminea, von grosses! Fal-

tern aus im Freien gesammelten Puppen,

a Dtzd. öO Pf., 100 St. 4 M. excl. Porto.

P. Marschall, Cottbus,

Magazinstr. 223.

Eier von Stauropus Fagi ä Dtzd. 40 Pf.,

Kaupen von Gastr. Quercifolia, erwachsen,

k Dtzd. 1,50 M.
Raupen von Trifolii ä Dtzd. 1 M., von

Das. Fascelina ä Dtzd. 80 Pf. hat abzu-

geben Heinrich Wollenhaupt,
Mühlhausen in Th.

Raupen von Orrhodia Rubigiaea

i Dtzd. 80 Pf., Porto 20 Pf., hat abzu-

geben M. Bischkopff, Wiesbaden,

Wilhelmstr. 22.

Eier von Spü. Zatima
50, kleine Raupen 60, erwachsene 100 Pf.,

Pyg. Anachoreta Kaupen 30 Pf. das Dtzd.

gebe ab. Porto extra. Auch Tausch.

Huniperf, Bochum.

Abzugeben Eier von Sm. Ocellata

ä Dtzd. 10 Pf., 100 Stück 60 Pf., kleine

Räupchen nach der 1. Häutung ä Dutzend
lä Pf., 100 Stück 1 M. Eier von Vinula

(grosser Gabelschwanz), ä Dtzd. 10 Pf., 100

St. 60 Pf. Porto extra. Betrag ersuche

erst nach Lieferung einzusenden.

F. J. Wünsche, Sandau bei Leipa,

Böhmen.

Plusia Chryson. Raupen
i, 30 Pf. p. St., Dtzd. 3,30 M. Porto und
Kästeben extra.

Pavonia Räupchen ä Dtzd. 20 Pf., giebt

ab Fr. Burghard—Wädensweil,
Schweiz.

Eier von A. Luna,
1 Dtzd. 1 M., Acren. Cuspis 1 Dtzd. 30 Pf.

Plat. Cecropia 1 Dtzd 40 Pf., Att. Cynthia
1 Dtzd. 10 Pf. Raupen von Sei. ab.

Juliaria 1 Dtzd. 60 Pf. Porto extra.

W. Caspari II., Wiesbaden.

In 24 Lieferungen

ä 1 M. erscheint gegenwärtig die

2. sehr verbesserte Auflage von
Dr. E. Hofmann

Bestellungen unter Zusicherung prompter,
portofreier Lieferung nimmt entgegen

H. Kreye, Hannover.

Euchler.

Die nach meiner Idee gefertigten

g{t)in£tterltnö0-i0uuuftg
bilden einen prächtigen Zimraerschmuok und
erfüllen jeden Beschauer mit Freude.

Solche Bouquets sind leicht und mit ge-

ringen Kosten herzustellen , da ganz ge-

wöhnliche Arten unseres einheimischen
Schmetterlings unter Verwendung von ge-

pressten Schilf- und grün gefärbten Pampas-
Gräsern etc. das geeignetste Material bilden.

Von einem solchen Bouquet sind in der

rühmlichstbekaniitenKunsanstalt vonWiskott
Lichtdruck-Bilder

in zwei Grössen hergestellt worden,
die ich unter Beigabe einer schriftlichen

Anleitung, als Vo'Oage zur Anfertigung von
Schmetterlings -Bouquets in natura, gegen
Einsendung von 1,50 bezw. I M. pro Stück
abgebe. v. Schick, Breslau,

Bohranerstrasse No. 6.

Es -werdeu folgende Caraben in tadellosen

Exemplaren zu kaufen gesucht

:

1 Calosoma aenenm Mtsch.

1 Coptolabris smaragdinns Fisch.

1 Sphodristus-carabus Adamsi.
1 Carabus Ulrichi var. superbus'.
1 Carabus manifestus Kr.

1 Carabus Hummeli var. smaragdulus Kr.
1 Carabus regalis var. cj'anicoliis Kr.
1 Ceroglossus Darwini Kr. K.

Offerten nebst Preisangabe erbittet

Mitglied 1309.

Carabus rutilans
werden käuflich oder tauschweice gesucht
durch A. Grunack—Berlin S.W.,

Neuenburgerstr, 29.

Falls die Adresse des Sammlers Herrn
Peters aus Zeulenroda, im Vorjahr Dal-
matien und die Herzogewina bereisend, be-

kannt sein sollte, erbittet deren Angabe.
A. Chrunack—Berlin SW.,

..~ouenburgeratr. 29.

Ich wohne jetzt

Bnaunau, Böhmen.
P. V. Maiwald. Mitgl. 1173.

uorfplattenf
anerkannt vorzüglichste Qualität, 28 cm
lang, 13 cm breit, l'/4 cm stark, 60 Platten
mit Verpackung M. 3,50.

Dieselbe Güte : 30 cm lang, 10 cm breit,

1^/4 cm stark, 100 Platten mit Verpackung
M. 4,30.

II. Qualität, gute, wirklich brauchbare
Waare, 100 Platten incl. Verp. M. 2,30.

Ausschussplatten in obigen 3 Grössen ge-

mischt 100 Platten mit Verp. M. 1,30.

ffbrfziegelf
28—34 cm lang, 12—15 cm breit, 5—8 cm
stark, 100 St. M. 5, nur feste und reine

Waare.

H. Kreye, Hannover.
HofFmann's

%mm- unö §tljni£tt£rlinöslial!nti£i

nur noch in wenigen Exemplaren vorräthig,

ist zum Preise von 1 M. 10 Pf. zu beziehen
durch P. ifo^wontw— Guben,

Kastaniengrab'En 8.

Cecropia Eier
von Faltern ans importirten Puppen, Dtzd.

30, Porto 10 Pf., giebt ab
C, Irrgang, Potsdam, Mauerstr. 23.

Angeronia Prunaria Eier ä Dtzd. 30 Pf.,

100 St. 2 M.. Ang. ab. Sordiata Eier, 4
Dtzd. 50 Pf., 100 St. M. 4. Porto 10 Pf.,

Zucht sehr leicht, giebt ab
Hob. Tetsner, Chemnitz,

äuss. Klosterstr. 34.

Zu beachten.
Au den geehrten Herren, welche be-

treffs der Erwerbung der von mir
angebotenen Exoten diesbez. Listen

verlangten, zur gef. Nachricbt, dass

die Zusendung derselben bisher nicbt

erfolgen konnte , da ein grösserer

Theil afrikanischer Falter noch nicht

bestimmt werden konnte. Sobald die

Listen vollständig sind, werden solche

den resp. Bestellern zugehen.

E. Rechten, M. 966.

Im Taasche gegen bessere Falter und
Puppen habe abzugeben

:

Prima Falter
von Callimorpha v. Persona.

dto. ab. snp.

dto. V. Italica

und andere gute Arten.

Ferner einige Dtzd. Puppen von Kreu-
zungen zwischen Spilosoma Zatima mit Lu-
bricipeda und Intermedia.

A. Werner, Cöln a. Rliein,

Hansaring 18.

Wer will
den Alleinverkauf meiner Etiquetten und
Et. -Nadeln übernehmen?

Vorrath der Etiq. gebe zu 1/3 d. Preises.

» der E.-Nadeln zu '/' d. »

ab. Auch die Clichees sind zu verkaufen.

Nachweislicli hundorttausende verkauft.

Kann wegen zu knapper Zeit nicht weiter

liefern. Th. Busch, Lehrer und
Gymnasial -T urnlehrer, Emmerich .

Europäische Käfer
offerire 1000 Arten, correct determinirt, ä,

Stück 5 Pf., 100 St. 4 M. nach meiner
Wahl.

Ocnogyina Parasita
Raupen, ä St. baar 20, Tausch 50 Pfennig,

V4 erwachsen. Futter: Löwenzahn.
G. Kelecsenyi, Tavarnok, Hungaria

via N. Tapolcsany^

Signaturen
für coleopter. ßammlungen

von F. Tschörch.
Sämmtliche Familien (grün), Genera' (roth)

und Species (gelb) mit Autor-.4ngabe auf
,

solidem Carton, nebst 1300 leeren Etiquetten

zum allfälligen Nachtragen , Ergänzungen,
Varietäten etc. in der Reihenfolge des Cata-

loges von Dr.-Heyden, Reitter u. Weise.
3. Auflage (Angabe der Seiten- u. Colonneu-'

Ziffer) sind zu beziehen gegen Einsendung
des Betrages von 20 M. = 25 Frc. oder

Postnachnahme durch
Frans Tschörch, Beamter des k. k.

Milit. geogr. Institutes

Wien Vin.
Anton Otto, Mineralogisches Comtoir,

Wien Vlll., Schlösslgasse 2.

Edni. Beitter, Entomologe in Proskau,
Mähren.

Da sämmtliche Familien-Genera u. Species

in dem Werk enthalten sind, so sind diese

Signaturen für jeden europäischen Catalog
zu verwenden.

Redaktion: M. Euchler. Selbstverlag des internal, entomol. Vereins. Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer— Berlin.
Druck: H. Scholz (E. Fechner's Buchdruckerei), Guben. Vorsitzender: H. Redlich, Guben; Schriftführer: Dr. jur. Kühn ebenda,

Kassirer: Lehrer Paul Hoffmann ebenda.
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Zeitschrift/Journal: Entomologische Zeitschrift

Jahr/Year: 1892

Band/Volume: 6

Autor(en)/Author(s): diverse

Artikel/Article: Vereinsangelegenheiten 35-40

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21006
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=52947
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